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C d i c t.
Von dcm k. k. Landes^ als Han<

deisgerichte in Laiback) wird dem Wen^
zel Josef Kubelka hiemit erinnert^ es
habe wider denselben Herr Carl An-
drecht in Kassel, durch D r . Pfeffcrer,
über die Wechselklagc poto. 417 f l .
5)0 kr. c. 8. c. den Zahlungsauftrag ddo.
2 1 . October 1867, M.^5797 meic.,
erwirkt.

Da der Aufenthaltsort des Wenzel ^
Josef Kubelka unbekannt ist, so wurde
zu dcsseu Hlcrtretuug und auf seiuc Ge-
fahr und Unkosten der hierortige Hof-
nnd Gcnchtsadvocat Herr D r . Anton
Rudolph als (!ui'!it0i' na actuui bestellt.

Wenzel Josef Kubelka hat daher
diesem bestellten Curator zu rechter Zeit
sciue Ncäüsbehelfe an die Hand zu
qebcn, oder sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen, und widri-
qenö sich die aus seiuer Berabsäu-
nuiug entstehenden Folgen selbst bei-
zuiuessen.

Laibach, am 26. October 1867.

(2^)8^s Nr. 7181.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k Vczil'k^crichtc Planma wird

im Nachhange zu dcm (5dicte vom 28stcn
Juni l. I . , Z. 4230, iu der Executions.

sache des Johann Lcnaßi von Untcrloitsch
gegen Glas Schrcibaß von Nakct >><!!»,.
96 si. l'. .̂ . l'- bekannt gemacht, daß zur
zweiten NcalfeilbietungsTagsatzung am
22. October 1867 kcin Kauflustiger er«
schienen ist, weshalb

am 19 N o v e m b e r 1 8 6 7 ,
früh 10 Uhr, znr dritten Tagsatzung ge<
schritten werdcn wild.

K. k. Bezirksgericht Planing am 22tcn
October 1867.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k, k. Bezirksgerichte Plauina

wivd im iiiachhciugc zu dem Edictc vom
N . Juli 18li?, Z. 4539, in der Exccu.
tioussachc des Anton Lauric von Planina
gcgcn Franz Pctric von Grahovo p«,!l>.
329 ft. c. x. <>. lickannt gemacht, daß
zur zweiten Realfeilbictungstagsatzung am
25. Oclolier d. I . kein Kauflustiger erschic-
neu ist, wcshalu

am 2 2, N o v e m b e r 1 8 6 7 ,
Vormittags 9 Uhr, zur dritten Tagsatzung
geschritten wcrdcn niird.

K. f. Bezirksgericht Plauina, am
27. October 1867.

(2363-3 ) Nr. 4803.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Wip>!

pach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen der Frau

Theresia Viauchi von Haidcnschaft gegen
Anton Stokcl von Planina wegen ans
dem NotariatSactc vom 12. März 1860, >
Z. 1387. schuldiger 36 fl. ö. W. c:. >«. l). ^
in die executive öffentliche Versteigerung

der dcm Lctztern gehörigen, im Grund»
buche Gült Planina >ul> l>''^. 17, Rctf..
Z. 589 vortommcndcu Realität, im gc>
richtlich erhobenen Schätzungöwerihe von
175 fl, ö. W., gcwilliget und zur Vornahiue
derselben die drei Feilbictungstagsatznu«
gen ans den

30. N o v e m b e r und
2 4. December 1 8 6 7 und
8 5. J ä n n e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Oerichtökanzlci mit dcm Anhange bcslimmt
worden, daß dic feilzubietende Nccüitäl
nur bci der letzten Fcilliictimg auch unter
dcm SchätzungöwcNhe an den Meistdictcn^
den hintangcgcden werde.

Daö Schätzunasprotokoll, der Grund-
buchöc t̂ract und die Licitaliouöbediuguissc
lönucn bei diesem Gerichte in deu gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Wivpach, am 2lcn
October 1867.

(2386—3) Nr. 2712.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. k. Bezirksgerichte Nad-

mannsdorf wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Georg

Wreiz von Obcrottol, durch Herrn Dr.
Munda, gcgen Andreas Dobida von dort
wegen auS dem Zahlungsaufträge vom
13. Juni 1867, Z. 2366, schuldiger 380 si.
ö. W. <-. i>. o. in die executive öffentliche
Versteigerung der dcm Letzteren gehörigen,
im Grundbuchc der Herrschaft Stein «uli
Urb.-Nr. 448 vorkommenden Ncalitär, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswcrthc von

45 f l . ö. W., gcwilligct und zur V"'"
nähme derselben die Fcilbictungs-Tagsaz^
zungen auf den

23. ?tou ember und
2 3. D e c e m b e r 1 8 6 7 und
2 3. J ä n n e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hitt'
gcrichls mit dcm Anhange bestimmt wo^
den, daß die feilzubietende Realität »ul
bci dcr letzten Fcilbictung auch uutcr dcM
Schätzungöwcrthc an den Meistbietende"
hinlangegcbcn werde.

Dal! Schähuugsprotolull, der Grund"
buchslftract und dic ^icilall'oiiobcdingllis^
können bei diesem Gerichte in den gewöhn
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K.k. Bezirksgericht Nadmannsdorf, «"'
27. September 1867.

(2323—3) Nr. 5743.

Uebertragung der
dritteu exec. Feibietung

Vom l. t. Bczirkögcrichtc Fcistuz ' " ^
kundgemacht, daß die mit Bescheide °"
24. Inni l. I . , Z.3512, in dcr E^cl>U0''
sachc dcr Iosefa Ielovöck, geb. Sn idc^^
von Fcistriz gegen Blas Toms'c ^ .
Grafcnbrunn Nr. 88 l ' l". 389 fl. ''-^' ^
auf den 3. September 1867 a " ^ " " '
dritte Ncalfcilbictung mit Bcibchalt
OrlcS uud dcr Stunde auf dcn

29. N o v e m b e r 1 8 6 7

übertragen worden ist, ^
Fcistriz, am 2. September 1vv<'



1783
(2420-1) Nr. 6026.

Bekanntmachung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Striu wild

hlemit bekannt gemacht, daß iu dcr 9lcal-
cz'ccutloui'sachc dcr Äaib^ra fröhlich »lud
ĉs Iohaiui Ccrer, VlNlüüudcr dcS nidj.
«"ton Flühlich von Stciu, gcgcu Johann
" a u n von Moste siio. 44« ft. 25 kr.
^ . <:. dem gestorbenen Tabulargläubiger
"tichacl Sajouic von Moste, so wic dcn
unbclaiutt wo befindlichen Maria Perdan
^crrhclichtc Vcrhuuuik uud Victoria M o .
^ der hiesige l. k. Notar Hcrr Anlou
«roiiciliclhuogl zum Curator "<l üclin»
aufgestellt wnrdc uud die betreffenden Ru-
bnkcn diesem zugestellt worden sind.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 20ten
October 1807.

(24^1) Nr?38527

Dritte eree. Feilbietung.
I i n Nachhange zum dicsgcrichtlichen

Edictc vom 28. Scptcmdcr d. I . , Z. 3430,
lvud bekannt gemacht, daß da zur zwci<
^n Fcilbictuug der dem Josef Supau
don Gradiöc achöligcu Hubrralilät Rccl.°
3tr. 15) l,<! Herrschast Scharfcubcrg kein
Kauflustiger erschienen ist,

am 2!) N ovcinb er d. I .
i'N' dritten Fcilbictung in dieser Gcrichts°
kanzle! geschritten wird.

K. t. Bezirksgericht Nasscufuß, am
^?ctob>cr^1807.

(2419^1) Nr. 5703.

Dritte erec. Feilbietung.
Mi t Bezug anf die Edictc uom

l». Juli und 22. September l. I . , Z. 2771
Ulid 4875), wird bctauut gegeben, daß bei
^sultatloscr erster und zweiter Fcilbiclung

a m 1 9. Nouc in b e r l. I , ,
vormittags '.»Uhr, in dcr Gcrichlslanzlci
zlir drillen czecutiocu Fcilbictnug der dcui
Thomas Aizjat vou Zalog gehörigen
^'al i iät gcschritlcn werde» wird.

K. k. Bezirksgericht Adclsbcrg, am
2'). October 1807.
(2427—Is Nr7(;392^

Uebertragmlg
dritter erec. Feilbietunq.

Pc>Nl l. l. Bczirlsgcrichtc Slciü wird
hiemit bekannt gcnnicht, daß über ucner-
lichcs Ansuchen drs Sigmuud Skaria
von Stciu, durch Hcnu Kail Slaria vou
Krniuburg, die mil dicsgcrichtlichem Be-
scheide vom 5. Juli l. I . , Z. 408!,, anf
b"' 12. Oclobcr l. I . augcoidnct gcwc-
sr»c oritlc Fcilbiclungstagsatzunsi der dem
^ a i l c n Als^audcr iicrn von Kaplaua^
^hürigeu, im Grnndbuchc Commcuda
St, Pctrr >u!>. Urb.-Nr. 124 und 124'.2
^rlolu»nndcn Rcalitälcu auf dcn

7 ' J ä n n e r 18 08
^ t dein vorigen Anhange übertragen
lvlirdc.

K. k, Bezirksgericht Stt iu, am 8tcu
^ttuber 1807.
(2420 - 1 ) Nr" '4480.

Nelicitation.
Von dcm k. k. Bezirtögcrichlc Adels»

^g wiid hicmit bekannt gemacht.-
. Es sci übcr Ansuchen der Vormund-
Ichast der minderj. Agatha Franctic von
Mc «cgcn Hcrrn Johauu Schmutz vou
?^ch wcgcu Nichtzuhultung der Fcilbic-
.""»ob^iiigliissc i„ dic Rclicitation der von
k'" ^ctzlcrn laut ^icitations.Protolollcs

? " ' 18. Mai 1800, Z. 1707, aus der
. ^»tionsmassc dcs Earl Wcrk von Sc-
°>clsch crslandcucu, i,n Gruudbuchc der

^nschaft Scnosctsch «uî  Urb.-Nr, 149'/2
vUommciidcil Realität, im gerichtlich cr-

,̂ .'lli'M »nd zur Voruahlnc dcrjclbcn die
^ ^ Icilbicluu^i'tagsatzung auf den

y l 4 D c c c m b c r 1 8 0 7 ,
^Ulmitia^ um <, ^ h ^ i» dcr Gerichts-
^'Hlc, mit dem Anhange bestimmt wur-
^ '- daß die frilM'ictcndc Realität hiclici
m^, "Mrr dem Schätzung'swcrthc an den

"Mnctcudcn hiutangcgcbln werde.
b l ,c l ^^ Schätzuug^rotololl, dcr Grund -
kuxi, ^ / " ^ '"'^ dic^icit^iouel)cdi!,gnisse
l i c h " ' ^ diesem Gerichte in dcn gewöhn«

K /"^^inden tiugcschcn wcrdcu.
18 <̂  ^^iNcjgcncht Adclobcrg., am

' ^tfttcmber 1807.

(2428-1) Nr, 0027.

Erecutive Feilbictuug.
Bon dem k. k. Bezirksacrichtc Fcistriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Eö sei übi!i' dâ< Ansuchen dcr Maria

Nuncia, durch den Machthaber Franz Bic,c
vou Fcistriz, gegen Ioscf Baöa vulxu I^llua
vou Iassen wegen aus dem Vergleiche vom
23. Juni 1837, Z. 86, schuldiger 240 ft.
ö. W. <:. «. ^ iu die executive öffentliche
Versteigerung dcr dem ttctztcrn gehörigen,
im Gruudbuchc «cl Herrschaft Prcm >ud
Urb'Nr. 1 '/2 uorkommcudcn Realität, im
gerichtlich crhobeucu SchätzuugMerlhc von
12W fl. 80 tr. ö. W., gcwilligct und zur
Vornahme derselben die Fcilbictungs-Tag-
satzungcn auf dcn

17. D e c e m b e r 1 8 6 7 ,
17. J ä n n e r und
18. F e b r u a r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr,hiergerichls
mit dem Auhangc bestimmt worden, daß
die fttlzubictcudcRealität uurbci verletzten
Fcilbictnng auch uutcr dem Schätzungs.
werthe au dcu Meistbietenden hiutauge-
gcbcn werde.

Das Schätzuugöprototoll, dcr Gruud-
buchsc l̂ract uud die ^icitationöbcoingnissc
löuucu bei diesem Gerichte u> den gewöhn»
lichen AmtSstundcn cingcschcn werden.

K. l. Bczirlögcricht Fcistriz, am 9tcn
October 1807.

(242<)—y Nr. 0928. ^

Grecutive Feilbietullq.
Von dem t. l. Acziitsgcrichle Fcisttiz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchcu des Franz

Vielö von Fcistriz gcgcn Johann iiastclc
von Dol)ioftoljc wegen aub dem Vergleiche
vom 25. Mai 185)4, Z. 3205, schuldiger
105) fl. ö. W. <'. ". <'. iu die c^cculivc
öffcutlichc Vcrslcigcruug dcr dem ^ctztcrn
gehörigen, im Gruudbuchc dcr Pfarrgilt
Dorucgg >ul) Urb.-Nr. 33 vorkommcudcu
Realität, im gerichtlich crhobcucu Schäz-
znugswcllhc von 1075̂  fl. ö. W., gcwilligct
lind zur Vornahme derselben die Fcilbic-
luugötagsatzuug^u auf dcu

10. D e c e m b e r 1 8 0 7 ,
10. I ä l , ncr uud
10. F e b r u a r 1 8 0 t t ,

jedesmal Vormittags niu !) Uhr, hier«
grlichls mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die fcilznbicicndc Realität nur bei dcr
letzten Feilbiclung auch uutcr dcm Schäz-
znngswcrlhe an den Älcistbiclcudcn hint'
.ulgcgebcu werde.

Das Schätzuugsprototoll, dcr Orimd-
buchscj.'tract und die Vicitalionebediuguissc
löllueu bei diesem Gerichte m dcu gewohu»
lichcu Amlöstuudcil eingesehen werdcu.

^. t. Aczirtsgcricht Fcistriz, am 9lcn
October 1807.

(2431—1) Nr. 0989.

Crecutivc Feilbietung.
Vou dcm k. t. Äczirkögcrichlc Fcistriz

wird hiemit bekannt gcmuchl:
Eö sci übcr das Ausuchcu dcc> Hcrrn

Iatob Samfu von F^istliz acgcu Iojc> Äia-
rmcic vou Saguric Nr. 45) wegen auS
dcm Vergleiche vom 0. December 1803,
Z. 4025, schuldiger 38 ft. 93 tr. v. W.
<'. x, c. in dic ^'ccutivc össcntlichc ^cr-
slcigcruug dcr dein ^ctzlcru gehöilgen, im
Gruudbuchc dcr Herrschaft Picm ^<l!»Urb.'
Nr. 23 vollommcndcu Rcalität, im gc»
richllich crhobcucu Schätzuugowcrthc uou
2130 fl. d.W., gewillisstt uud zur Vor-
uahme dcrjclbcn dic Feilblcluugslagsatzun-
gcn auf dcu

10. D c c c m b c r 1 8 0 7 ,
10. I ä n u r r uud
10. F e b r u a r 18 0 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgcrichls
mit dcm A»hnn>zc bestimmt woldcn, daß
dic fcilzubielcndc Rcaliläl nnr bei dcr letz«
ten Feilbielul'g auch unlcr dcm SclMllUgS-
werthe au dcu Mcisllmlcndcn hintmi^gt'
bcn wcrdc. .

Das SclMul'iMrolokoll, der Grund-
buchscxtract nud die ^cilatiousbcdil.Msie
lönucu lici diclcul Gcrichtc in dc>, g""ohu.
lichcn Amlsstm'dcu ciuacschc» werde».

K. l. Äczitlögcricht Fei!<"'^ mn lOlcu
October 1807.

l2418—1) Nr. 5820.

Zweite exec. Fcilbietung.
Mit Vczng auf das Edict vom 20teu

Juli d. I . , Z. 1101, wird bekannt gcgc.
ben, daß bei resultatlofcr erster crcculivcr
Fcilbictuüg dcr dcm Mathias Cut juu.
vou Äriüjc ychörigen, auf 3195 f l . 20 kr.
biwrilhctcn Realität,

am 23. N o v e m b e r d. I . ,
Vormittags 9 Uhr, zur zwcitru Feilbic^
tung Hiergerichts gefchrittcn werden wird.

Gleichzeitig wird den unbekannten Er»
ben dcS vcrstorbencu TabulargläubigcrS
Andreas Cuk vou Briujc erinnert, daß
für sie zur Wahrung ihrer Rechte Hcrr
Karl Prcmrou vou Adelsbcrg als l^urn.
lor in! lnlum aufgestellt und demselben
dcr bezügliche Fcilbielungsbcfcheid zuucstrllt
wurde.

K. k. Bezirksgericht Adelöberg, am 27len
October 1867.

^2425—1) Nr. 0003.

Erinnerung
an V a l e n t i n uud He lena Cö ' r c r ,
G r e g o r S a l 0 h c r , M i c h a c l K 0 -
p i l a r , I o s c f P r c m Sau», Jakob
S a l o h c r , M a r i a uud H c l c u a
C ö r c r , V a l c u t i u 5 imct ic uud

G e o r g S a l o h c r .
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Stein

wird den nubckauut wo befindlichen Va-
lculiu und Hclcua Eörcr, Gregor Salo-
hcr, Michacl Copitnr, Ioscf Prcmsam,
Jakob Saloher, Maria lind Hclcua <5ö»
rcr, Valentin Kmctic uud Gcorg Salo«
hcr hicmit iu Eriuucruug gebracht:

ES habe Mathias Zuvau von Moste
wider dieselben die Kluge aus Verjährt,
und Erloschcncrtlärung dcr auf der ^ul)
Urb. Nr. 13, Rclf. Nr. 8 in! Domcapi«
tclgült ^aibach vorlommcudcu Realität iu-
labulirtcu Satzpuslcu u. z.:

1. scit 20. Mai 1793 dcr Uebcrgavs«
ocrtrag vom 28. Fcbruar 1793 für die
Pupillen Valentin und Helena Cörcr
pr. 510 f l . ;

2. scil 8. Juni 1793 dcr Schuldbrief
vom 25. Juni 1780 für Gregor Salo»
hcr pr. 85 f l . ;

3. scit 8. März 1805 dcr Schuldbrief
vom 23. März 1801 für Michael itupi.
tar pr. 140 fl. 15 lr . ;

4. fcit 14. Februar 1810 dcr Hei»
rathsbrief vom 25). Augnst 1803 ur. 25)5 ft.;

5. seit 25». März 18w dcr Schuld,
brief au Ioscf Prcmsam pr. 100 ft.;

0. scit 25. März 1810 dcr Schulb.
bricf an Jakob Salohcr pr. 200 ft.;

7. sci 23. November 1810 dcr Hci»
lathsbricf vom 25. August 1803 zur
Sichcrhm dcr Maiia und >f)>1cua Cörcr
pr. 340 sl.;

8. seit 18. Juli 1815 dcr Schuldbrief
vom 24. Fcbruar 1815 für Valeulin
Kmclic pr. 5)3 f l . ;

9. scit 10. Mai 1817 dcr Schuldbrief
vom 13. November 1810 für Gcorg Sa-
loher pr. 135 f l . ;

10. fcit 27. März 1829 der Kanf.
contract vom 11. Dcecmbcr 1828,
«ll!.. ,.!i>l^. i<). September 1807 Nr. 0003
hicramlö eingebracht, worüder zur müud«
lichcn Verhaudluug dic Tagsatzun^ auf dcn

17. D c c c m b c r l. I , ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange deS ß 29
dcr a. G. O. augcorduct uud dcu Gctlag»
ten wc^cn ihres uubctaunlcu Aufcnthaltcs
dcr hicsigc k. k. Notar Herr Aulou Krv'
liabethuogl als (^ul^lol- »<! ülllüi» auf ihre
Gefahr und Koslcu bcslrllt wurdc.

Dcsfcu werden dicsclbcn zu dcm Ende
uersläudiact, dah sic allenfalls zu rcchtcr
Heil sclbst zu clschciucu oder sich ciucu
2iide>u Sachwalter zu bcslcllcu und anhcr I
iiamliaft zu machen hadcu, widiigcns diese
Rcchlssachc mit dcm aufgl'sttlltcu Curator
ucrhaudcll wcrdcu wird.

K. l. Bcziitsgcricht Stcin, am 19lcn
Scptcmbcr 1807.
"(2304^3) " N r l 4 6 9 8 .

Ereclltive Feilbietnttg.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Wip-

pach wird hicmil bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ausuchcu des Cas-

par Masic von Pobraga, durch H^ru
Dr. G. Lozar ^on Wippnch, gcgcn Marko
Stwcr vou Budainc wegen aus drm Vrr-
gleiche vom 1. Scplcmbrr 1804, Z, 4118

schuldiger 100 fl. ö. W. c.-. 5. <-. in die exc-
cutive öffentliche Versteigerung der dem
Lctztcru gehörigen, im Grundbuchc der
Pfarrgilt ^aaS !>ul» l»«^. <>, N.-Z. 20/3,
Urd. »Nr. 119 uud dcr im Grnndbuchc
Herrschaft Wivvach .̂ nl̂  '!'<»»!<, Vl , s.!,<> 7
R.'Z. 350, Ulb.-Nr. 18 vortommcndcn
Rcalilälcn, im gerichtlich crhobcncu Schäz.
zungSwcrthe von 920 ft. ö. 23., gewilli«
»et uud zur Vornahme derselben die drei
FeilbictungölagsatMigen auf den

2 6. N o v e m b e r imo
2 0. D e c c m b e r 1 8 6 7 und
22 . J ä n n e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der Ge.
richtstanzlci mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietenden Realitäten nur
bri der letzten Feilbictung auch unter 5cm
Schützuttgsroerthe an dcn Meistbietenden
hlntangcgcben werden.

Das Schntzuugsprotokoll, der Grund-
buchsextract und die Licilationsbedinanissc
können in den gewöhnlichen Amtesluudcn
ciugcschcu wcrdcu.

K.k. Bezirksgericht Wippach, am 20sttu
September 1807.

(2409-2 ) Nr. 7182.

Dritte erec. Fcilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Planina wird

im Nachhange zu dem Ediclc vom 3tcn
Juli 1807, Z. 4321. iu srr Executions,
sache des Herrn Mathias Kuren, als
Curator der Maiia Millauc'scheu Verlaß-
masse vou Pl^uiua, gegen ^orcuz Millauc
von Lasc i>(.'l<i. 807 ft. 07 kr, l'. ,". <-, bc.
kanut gemacht, daß zur zweitlu Rcalfeil-
bietuugstagsatzung am 22. October 1807
lein Kauflustiger erschienen ist, weshalb

am 19. N o v e m b e r 1 8 0 7
Bormittags zur drillcu Tngiutzung geschril-
teu werden wird.

K. k. Bezirksgericht Planiua, am 22sten
October ^ 7 .

(2358-3) N^73505.

Zweite und
dritte erec. Feilbietnng.

Pom k. k. Bczillsgcrichlc Egg wild
hicmit lnnd gemacht, daß die in der Exe.
cnlionssache dcr cumulatiocu Waiscucussa
zu Egg gcgcn Ponaiatz Uranlar von Vcrh,
Exsculcn, nlif dcn 10. Oclolicr d. I . an»
acorductr, mit dcm Edictc vom 24. Mai
1807, Z. 1742, luudarmachte rrste Feil.
bietiingslaasatzlina c>ls abgehalten ange«
fchcn wurde, daß es dagegen bei dcr
alif dcn

10. November und
10. D c c c m b c r 1 8 0 7

angeordneten zweiten nnd drille» Fcilbic»
lung scin Verbleiben hat.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 11. Oc«

tober 1807.

' ^ 0 2 ^ . 3 s ^ r7490 l .

Erecutive Feilbietunn.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird hicmit bctauul gemacht:
Es sei übcr das Ansuchcn dcr Kirche

von Podkrcii, durch Herrn Dr. G. Voiar
von Wippach, grgcn dcn Nachlas; des
Stefan Rcpic vou Sanabor »vcgen auS
dcm HllhluuaSanftranc uom 0. April l805),
Z. 38, schuldiger 89 f l . 25 tr. ö, W.
c!. >. <-. in l'ic lfccutivc öffelttlichc Ver-
steigerung dcr dem Vctzttrcn snhöricicn, im
Gruudbuchc dci- Herrschaft Wippnch «ul»
Rust. '^'»l!. lV , Gruudb. Nr. 290, ^ul,
Urb..Nr. 013. Rctf..Z. 19 vorkommenden
Realitäten, im gcrichtlich crhobcncu Schäz-
zuugswcrthc vou 1000 fl. ö. W., gcwilli-
aci uud zur Vornahme derselben die drei
F l̂bictuna.s<attsatzllngru auf dcu

2 7. N o v e m b e r uud
2 1. D e c e m b e r 1 8 0 7 und
24. I i i n n c r 1 8 0 8 ,

icdcsmal Vormitwgs um <.) Uhr in der

worden dc.ß d,e lcilzudietcndcn Realitütcn
m'rbcldcrlctzlcnFcilbittuugauchunte dm
Schätzung^werthc an dcn^MeistdleM.den
h'ntanycgcbcu wcrdru.

Das Schützuugspi-olokoll. dcr Gsund,
'Ucherftracl nnd die Licilaliouebedioguissc
tonnen bei diesem Gerichte in dcu gewöhn»
llchcu Amtsstundcu eingesehen wrrdtn.

K. l. Bezirksgericht Wippach, «<» 0ten
October 1807.
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Michael M lM.
Hither-Lehrer,

empfiehlt sich dem hochverehrten >>. l, Pnblicnm
nach der neuesten nud leichtsaßlichstcn Mclhodc
gründlichen Unterricht ;n ertheilen.

Wohnt 2 t Jacob nn Tlamnig'schcu
Hause N r . 144. ( 2 3 9 8 - 1 )

Ein HMullgZcommis
( I pcce re iwaa renhänd l c r ) , 2!» Iahrc alt,
der deutschen und slavischen Sprache vollkommen
mächtig, wimscht baldigst in gleicher Eigenschaft
placirt ,;n werden.

Geneigte Zuschriften nutcr der Chiffre ^ . 28.
X ^ . > H iibernimmt ans Gefälligkeit dic Expe-
dition der Lailillcher Zeitung. ( .2413-2)

Steinkohlen
50 kr . per Wiener Centner mit Znslclluug, von
fehr gnter Qualität, sind fortwährend zu haben
in der Bahnhofstasse N r . l23.

Vei Abnahme cmcr gauzcu Wagenladung wird
nur die Zuslellungsfracht pv.!! kr. von Ecutner
a!s Provision berechnet. <.2^!7 —l)

Steirischer

Alpen-Kräuter-
Ir. l l l Zettesll fr,

welcher anö dem frischgepres;ten Saft der heil-
samen A lpcnkräuter Hte icvmarks berei-
tet wird nnd welcher sich in lnr^r Zeit durch
feinen augcncl,m^n Geschmack sowie vortreffliche
Wirksamkeit allgeincin beliebt gemacht hat. wie
gegen » n s t c n , k»r;?n A t h e m , Heiser-
keit , Brnf tversch le imnng, Halsschmerz,
Hlrampfl i l lstcu nnd andere Brustbeschwerden,
dient ferner vortrefflich znm Anfel lchten beim
Austrocknen der Kehle und lindert jedes catarrha»
lische nnd vnna^nleiden.

Hanfttversendnng^deftat: V . <M» »>»>nvl t«,
Apotheke „5'.im Mohren" in Oraz.

)̂ticderlage in ^aibach bei Herrn ^U. H.
« ^ ^ » « e l , « V i « « . ( 2 N 4 1)

Wolmllngs-Anzeige.
I n der Wienn'strasze Hau?-Nr. 2 , zweiten

Stück, ist uon Gcc-rgi 1̂ <>k an eine aroste,
neu und elegant l ic r^er ich lc tc , »>« br-
sten Sta»dc bcfiudliche W o h u » u a von
N oder 7 Zimmern, nebst Spcnherdknchc, Keller,
Holzlege, Speiseümimcr, Dachboden und allein
sonstigen Zngchör ;n vermielhen.

Erfordellickeil Falles wäre anch 3 t a l l nnd
Wagenrcmise vorhanden.

Nähere Auskunft wird im ersten Stock des
obigen Hauses ertheilt. (23!i2—il)

(2443-1)

Zu vermiethen.
Im Hosraum des Hauses Nr. 158, viz-ü-vix

dem Aahnhof, sind ein großes nnd ein kleines
Magazin nebst einem Tchiittbodcu zu uer-
miethcu uud lüuncu sogleich bezogru werden.

wlluscht im (?lavierspiele uud der franzö-
sischen Sprache Unterricht zn ertheilen.

Mhcre« zlundschaftsplatz H.-Nr. 233,
ersten Ttock. (2390-3)

N e u ermäßigter

der

Fabriks-Nicderlage
von

optischen Gegenstünden
vou l)»^> «»^,»l>>« in <>,'«« bei

1 DameNlHornbrillemitFut-
tcral fl. —.80

1 Herren - Hornbrille mit
Futteral sl. - . W

I ordin. l2tahlbrille, Fassung
Nr, 1 ohne Futteral . . , . fl. -.5>0

1 mittels. Stahlbr i l le, Fas-
sung Nr. 2 mit Fnttcral . . si. -.70

1 feine Stahlbri l le, Fasstiüg
Nr. 3 mit Futteral . . . . fl. -W ^

1 ganzfeine Stahlbrille, Fas ,
suug Nr. 4 mit Futteral . . sl. 1-̂ 0

1 Ttahl-Neitbri l le mit Nut fl. 1.70
1 detto Invisible ohne Nut fl. 2.—
1 Si lber-Bri l le, massiv . - fl. 3 50
1 dctto schwächere Fassung sl. 3.—
1 dctto Invisible . . . fl. 3,5,0
1 Gold-Neitbrille. ohne Nut.

Invisible fl- "50
I dctto detto mit Nut . sl. l!.—
1 Wold'Patentbrille . . « 5. -
1 Silber- detto . , . st- -!.—
1 Schildkrötbrille . . . . si. 3,50
1 Horn-Lorgnette . . -ft - W
1 Tchildkröt-Uorgnette . fl. 250
1 Horn - Naslnklemmcr

l (Zwicker) fl- " ->^
1 Ttahluascnriemmcr . - fl. 1.̂ 0
I Schildkröt-Nascuklcmmerfl. ^50

! 1 2ilber-?lasenklenl,ner . fl. 3, ^
! i ?tasenflemmerganzvouGlaöfl. 3.tt0
! 1 Wold-Nasenklemmer . . sl. «. -
! Ferner alle Gattungen Theatcrpcr-
! spective,Mikroskope,i!oupen,')teis-
zeuge, Flnssigkeitswaaaen, Therino-

! meter 'c. :c, zn den billigsten Fadrilv-
preiscn. (23X2-3)

Ankündigung.
Ich machc allcli Wcinconsumeitten dic bereitwillige Anzeige, las;

iä> eilt licdciilcndcs Quantum We inmos t von der Spätlcse 'ans Uü-
tcllraiii von der, sosjelmnnlcn (^zernina-, Ä)tuscaten« und K r a l o -
vina-Nebe lommcn licß und wcrdc mich nicht vermessen, wcnn ich dicscn
Wcinmost dem Prosscckcr, wie er hicr ane ĉschänkt wiid, ssleich stelle.
Dennoch lostet eine Maß Ncininost in.n,cil,cr Wcinhallc ünr 40 kr. ö. W.

<ölie»falls sind vci mir gc^cn V O T o r t e n Faß- nnd Flaschen-
weine stets am Lager, wovon ich als Tischwcin meinen S e l e n i k a -
W e i n nnempfehlc.

Dulch sscncigte Verncksichtî ung meines Weingcschäftcö werde ich
auch im Detail in dic öagc gcstclll, jedem Weinconsnmcnten auf das
l'illigstc zu entsprechen.

(^402-3 ) B e s i t z e r d e r n e u e n T V c i n h a l l e .

"" " ^lite alte

Wiseller Weine
die 3)taß n 38,4t t und 48 kr.,

als auch neuer süßer

Lutlenberger
^ 4 V ^ V . werden ausgeschänkt

Huttt» I'i^<ll<»'^

glgßllltigelUeltftlon (Sa lone Mondial 8)
durch z«>tt (Bläser sichtbar,

aufgestellt in der cigcns crlî nlcn nnmeu Ä»dc neben der Sternallce.

ßsiH^ Erstc großartige Ilufftclluug - ^ H
von Städte«, neuesten Schlachten- und Landschaften-Ansichten, sowie auch
»»C UOktc i ' <«t< t c u>koz»i^«I«< » K«»5»«?l,<c,» von Ossypten, Nubie«,
den Ausgrabunssen von Pompe j i , vou J a p a n , Frankreich, (?na.land :c. :c.

Gezeigt mittelst der neuesten americanischen Nevolver-Apparato.
Die Schaubude ist täglich von v Uhr früh bis !» Uhr Abends eröffnet, von 5 Uhr aM-

fangen mit großer Vclcnchtnng. Eintritt Ii5 tr., Kinder nnd Militär ohne Charge 1» kr. " 28.
Um zahlreichen Zuspruch bittet ^ ^ I<^<»^,^szii,»<»,'.

Weiu-Licitation.
Von der GutSverwaltuna. Brunnsee wird bekannt gemacht, daß am l tt. No -

vember « H t t ? und nöthigenfaUS auch am H<>. November > 8 t t ^ n>n 10 Uhr
Polmittagö i,n Schloßkcllcr zu W c i n l i u r g , eine Fahrstunde uon der Aahnstaliol'
Spielfeld entfernt,

über 2000 Eimer Weine heuriger Fechsmil,
theils mit, theils ohne Fäßer, aus den nntshcrrlichcn Wciuqärteu zu ̂ utteuberst,
stcrschbach, Kapellen, Niitcrederg und Windisch Bnchcln öffentlich vcvstcigelt wcrdcn.

Am Licitatiunstage ist gleich eine Angabe von N) p(5t. nnd die Restzahlung
l>ei der Al'fnhr zu leisten, welche Kinnen uicr Wochen vom ^icitalionütlissc zn ĉ̂
schehcn hat. (2371-3)

Gutsverwaltunss Vrunnsee, am 25. October 1807.

finde» dancrndc Beschäftigung bei dem Vaue der Oisenbahn vou K o t t o r i
nach V a r c s .

Molton ist cinc Bahnstation anf der Strecke P r a ss c rho f-5k ll n i sz a,
von Kottori wcrdcn die Aibcitcr mittelst Dampfschiff auf ssostcn der Aauunlcrneh'
mnn^ nach Barcö befördert. (2366 — 5))

Die Klattauer

von

' rinpfichl! ihr wohl lchVrtirteü '̂ager in »,»«,,»»«'«>>» »nd >^«l>»«'«»H>«»«»«>«»>« !
) nnd <>i»<<l«» zu fcstgeschten Fabrikpreisen, alk: (
i V i^un lwo l l >>e»»dell von sl, l..'i5 bii« fl. :l l
^ Vi>iuc» »cmden ,, „ 2.25 „ „ «.75 ^
) Veinen.wat t ic« (denlsche Fa<)on) uon fl. 1 40 bis sl. !.?<> ^
i deinen-Gssttie» (ungarische „ ) „ „ 1.70 „ „ ! '.'5 f
) dem gefälligen Zus r̂uche bei <

^ (2^7-;) H«h^. IlV«««RlszTV>K^»'. l
^ i>'Ij, AuöN'ärtigc Veslellungcn N'erdeu in der solidesten Wrise gegen Nach- ^
^ nähme des VrtragcS bestens cffcctnirt. Bei Aufträgen anf Hemden wird um Angabe ;
' der Halsweite, bei (hauio» t»>r l'änne. llnnaim der üüste uud Sclnitllänae crsuckt. «

«#. Ct. sow**
Anatberin - Mundwasser.

Der große Erfolg einer Specialität, wie mühsam nnd mi l welchem siustcuauswande
dieser auch errungen sein mag, wird gewisse» Iiidnstrieritlern iinmer ein bequemes Mit tel
sei», das Publicu», zu täusche», iudem sir uuler ähnliche», odcr gar gleichlnnlendcm Äamru
schlechte Waare zu billigen Preisen offcrireu.

Das ^>»»T>»< « l « » W Z » « « ! « « « « « n von »V. ff^. K»«»I»jz», Zahnarzt in
Wien, Stadt, Bogncrgasse ^,ir 2, welches seit ^ ) Jahre» als da« beste derartige «i!me!ische
Product im .n , - imd Anölan^e anerlaiuit w i r d , ist eine solche Speciali 'ät, deren Name
lmuitzl wird. miüdesleniz jeiicn Theil des Publiciuns irre zu führen, welcher sich durch einen
auschriüend sehr dlllis>eu Preis dcstecheu imd zu einem Versuche verteilen läsil, AIlerdinl,S
geuilsst ein einziger solcher Versuch, sich die Uederzeu^uuq ,;n uerschaffen, das, man um 4<> tr.
>vohl irgend einen szesarlilen Panisch, ader nicht datj rühmlichst delcmute P o ft p'schc Aua-
therin-Muudwasser erhalten taun, welche», heule noch wie vor ^0 Jahre» l fl. -I« lr. per
Flacon lostet und vermöge seiner rlieu su seltenen als lostliaren Ingrrdisnzien, deren Mischuuss
trotz aller chemischen Versuche noch immer das ausschließliche Geheimniß dcS Erfinde« ist,
nicht billiger erzeugt werden kaun.

Der Zweck dieser Publication ist: das P. T . Publicum vor

NH" Täuschung "MO
zn »uariieu.

Taö P o p ft'schc Auathcrin - Mundwasser ist in Folge ciucö ueneu ^usatze^ wclchcr
sich glänzend bewährt hat, seil omi Jahre i«<!l neuerdings aus 15 Jahre" privilegnt und
durch Mnster- uud Marlcuschich der Flacon uud Etiquette auch äußerlich nuler den, T i te l :

K. «i. ». I» « H ^«»tttl»«, l«-M«,L«l^lT«>it ,
leicht crleunbar. Dasselbe lauu echt Nlll,' bei dem unterzeichnete» Privilegiums - Iuhaber
oder durch die zeitweilig zur Veröffentlichung gelangenden Vcstelluugl>c>rlc iu W i e n , in
den Provinzen imb im Anölaudc bezogen wcrdeu.

Zahnarzt, Atadt, Vo^ncrqasse N r 2
2>M- Zu hllbeu in Laibach bei H«,«,,e «,»^l«^«.n - ^4»>»n,,,> »4»'"-

^«->,««l<« — 4 u « » , , »^»»»»-»»v,' — «.»,»« ß^r l» „zum Ühincseu" ^
«"< t , l« «< ^? I " l5kV5 H5««»»r«>5«»«lN ud «Är««rl»«»,»«T^ HV«t»v"<
— in Kraiuburg bei «,. «,,»««,»«>', — in Blciburg bei «««^le^t, Apoihrtcr; '"
Warasdiu bei »>n»t«^ Apotheker; - - in Nudolsswcrlh bei >V. ««l«! i«l l , ApolheM!
— in Ourlfeld bei »>««.,,^«»'N ««»»«» ,« „ , Apotheker; — iu Stein bei ^«>»" '
Apothclcr; - in Bischoflact. Oberlrai», bei «4»^l »'»>»««««, Apotheker; - >" ^ ° "
bei »'«»««^ ».««««»^ imd K'«>,»u«l, Apotheker. ^2l»l»2^'»)

D r u c k u n d V e r l a » v o n I g n « , , v . K l t i u m a y r u n d F e d o r B a m b e r g i u i l a i b a c h .


